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UU Auf Ihren Bericht vom 8. Februar d. J. 
will Ich dem Landkreiſe Guben im Regierungsbezirk 
Frankfurt a. O., welcher den Bau der Chauſſeen 
„J. von Station 29,7 J 14 der Guben⸗Cottbuſer 
Kreis⸗Chauſſee über Lübbinchen bis zur Lübben⸗ 
Gubener Kreisgrenze in der Richtung auf Pinnow 
und 2. vom Endpunkte der Chauſſee Koſchen⸗Seit⸗ 
wann in Seitwann über Groß⸗Drenzig, Klein⸗Drenzig 
und Germersdorf bis zur Grenze mit dem Stadr⸗ 
kreiſe Guben“ beſchloſſen hat, das Enteignungsrecht 
für die zu dieſen Chauſſeen erforderlichen Grund⸗ 
ſtücke verleihen, auch genehmigen, daß die dem 
Chauſſeegeldtarife vom 29. Februar 1840 (Geſetz⸗ 
Sammlung Seite 94 ff.) angehängten Beſtimmungen 
wegen der Chauſſeepolizeivergehen auf die gedachten 
Straßen zur Anwendung kommen. Die eingereichte 
Karte erfolgt anbel zurück. Berlin, den 15. Februar 1904. 

gez. Wilhelm R. 
4 gegengez. Budde. 
An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 

2) Auf den Bericht vom 30. Januar d. 36. 
will Ich den anbei zurückfolgenden, von der General⸗ 
verſammlung des Kur⸗ und Neumärkiſchen Ritter⸗ 
ſchaftlichen Kredit⸗Inſtituts am 16. Dezember 1903 
beſchloſſenen Nachtrag zu den reglementariſchen Ber 
ſtimmungen dieſes Inſtituts hiermit landesherrlich 
genehmigen. Potsdam, den 10. Februar 1904. 

gez. Wilhelm R. 
gge Schönſtedt. v. Podbielski. 

An den Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen 

und Forſten und Juſtizminiſter. 

Nachtrag 
zu den reglementariſchen Beſtimmungen des Kur⸗ 
und Neumärkiſchen Ritterſchaftlichen Kredit⸗Inſtituts. 
An die Stelle des mittels Allerhöchſlen 
Erlaſſes vom 13. Februar 1899 landesherrlich ge⸗ 
nehmigten Nachtrags zu § 221 des Allerhöchſt be⸗ 
ſtätigten Rur- und Neumärkiſchen Ritterſchaftlichen 


Kredit⸗Reglements vom 14./15. Juni 1777 tritt 
folgende Beſtimmung: 

In allen Fällen der Zahlungsſäumnis hat 
der Schuldner von dem rückſtändig gebliebenen 
Betrage der Jahresleiſtungen 5 % an Zinſen bis 
zum Ablauf desjenigen Vierteljahres zu entrichten, 
in welchem die Zahlung erfolgt. 

Die Haupt⸗Ritterſchafts⸗Direktion ift ermäch⸗ 
tigt, auf Antrag des Schuldners in ſolchen Fällen, 
in denen in der Anwendung dieſer Vorſchrift 
beſondere Härten enthalten ſein würden, ausnahms⸗ 
weiſe die Zahlungspflicht einzuſchränken. 

II. Im § 25 Abſaß 2 Satz 2 des Regulativs 
vom 15. März 1858 über die hypothekariſche Be- 
leihung bepfandbriefungsfähiger Güter mittels Aus⸗ 
fertigung Kurz und Neumärkiſcher Neuer Pfand⸗ 
briefe werden die Worte: 

„oder inſoweit ihm die Darlehnsvaluta in 

barem Gelbe ausgereicht worden ift (§ 7)“ 
geſtrichen. 

Beglaubigt. 

Der Miniſter für Land⸗ 
wirtſchaft, Domänen und 
Forſten. 
gez. v. Podbielski. 

P Bekanntmachung des 
Königlichen Provinzial⸗Schul⸗Kolleginms. 

Prüfung für Zeichenlehrer und Zeichen⸗ 
lehrerinnen. Die diesjährige Prüfung der Zeichen⸗ 
lehrer und Zeichenlehrerinnen findet nach der Prüfungs⸗ 
Ordnung vom 31. Januar 1902 

am Montag dem 4. Juli d. J., vormittags 

9 Uhr und an den folgenden Tagen 
in der Königlichen Kunſtſchule hierſelbſt, Kloſter⸗ 
ſtraße 75 ſtatt. Meldungen zu dieſer Prüfung ſind 
uns ſpäteſtens bis zum 1. Juni d. J. einzureichen. 

Berlin, den 9. März 1904. 

Königliches Provinzial⸗Schulkollegium. 
14 


Der Juſtizminiſter. 
gez. Schönſtedt. 


60 


A Kadmweifung 
der Durchſchnitts⸗Markt⸗ und Laden-Bröfe in den bedeutenderen Marktſtädten des Regierungs⸗Bezirks Frankfurt a. O. 
für den Monat Februar 1904. 


MRarkt⸗Preiſe. 
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Frankfurt a. O., den 11. März 1904. Der Regierungs⸗Präſident. J. A. v. Voß. 

2 Nachweif 


2) 
des monatlichen Durchſchnitts der höchſten Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert für 
den Zentner (50 Kilogramm) guten Hafer, Heu und Richtſtroh in den 17 Hauptmarktorten des 
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57 


Regierungsbezirks Frankfurt a. Oder für den Monat Februar 1904. 


Gültig für ſämtliche 
Ortſchaften 
des Kreiſes. 


Arnswalde. 
Calau. 

Cottbus Stadt 
Cottbus Land. 
Croſſen a. O. 
Stadt Frankfurt a. O. 
und Weſt⸗Sternberg. 
Friedeberg N.⸗M. 
Lebus. 

Guben Stadt 
Guben Land. 
Königsberg NM. 

Landsberg a. W. 
Luckau. 

Lübben. 

Soldin. 

Sorau N. ⸗L. 
Spremberg. 
Oſt⸗Sternberg. 
Züllichau⸗Schwiebus. 


und 


und 


Bemerkungen. 


Zu 2. Heu und Stroh nicht 
angefahren. 

Zu 3. Für Heu und Richtſtroh 
ſind die Handelspreiſe an⸗ 
gegeben. 

Zu 4. Heu iſt zum Markte 
nicht gebracht, der Preis 
iſt auf Grund eingezogener 
Erkundigung notiert. 

Zu 6. Wie zu 3. 

Zu 9. Für Hafer, Heu und 
Richtſtroh wie zu 4. 


Zu 16. Für Heu und Richt⸗ 
ſtroh wie zu 4. 


Frankfurt a. Oder, den 11. März 1904. Der Regierungs⸗Präſident. J. V. v. Voß. 
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(J) Die konſulariſchen Vertreter der Ber: 
einigten Staaten von Amerika haben Anweiſung 
von ihrer Regierung erhalten, die Vertretung der 
konſulariſchen Intereſſen der Republik Panama bis 
zur Organiſation des konſulariſchen Dienſtes dieſes 
Staates zu übernehmen. 

Frankfurt a. O., den 3. März 1904. 

Der Regierungspräſident. von Dewitz. 

() Nachdem die Schmiede- und Schloſſer⸗ 
Innung (Freie Innung) zu Calau ihre Umwandlung 
in eine Zwangsinnung beantragt hat, wird hiermit 
bekannt gemacht, daß der Königliche Landrat zu Calau 
von mir zum Kommiſſar behufs Ermittelung der 
Mehrheit der Beteiligten ernannt worden iſt. 

Frankfurt a. O., den 7. März 1904. 

Der Regierungspräſident. J. V. von Voß. 

(3) Nachdem die Schneider⸗Innung (Freie 
Innung) zu Bernſtein ihre Umwandelung in eine 
Zwangsinnung beantragt hat, wird hiermit bekannt 
gemacht, daß der Königliche Landrat zu Soldin von 
mir zum Kommiſſar behufs Ermittelung der Mehr⸗ 
heit der Beteiligten ernannt worden ift. 

Frankfurt a. O., den 7. März 1904. 

Der Regierungspräſident. J. V. von Voß. 

(6) Der Herr Ober⸗Präſident der Provinz 
Brandenburg hat durch Erlaß vom 25. v. Mts. — 
O. P. 3808 — dem Evangeliſch⸗ kirchlichen Hülfs⸗ 
verein die Genehmigung erteilt, in der Zeit vom 
1. April 1904 bis Ende März 1905, jedoch mit 
Ausſchluß der Monate Oktober und November 1904 
bei den evangeliſchen Haushaltungen der Provinz 
Brandenburg behufs Gewinnung von Mitteln zur 
Förderung der Vereinszwecke eine Hauskollekte ab⸗ 
zuhalten und im Regierungsbezirk Potsdam durch 
die Organe der Zweigvereine, im Regierungsbezirk 
Frankfurt durch Vermittelung der Superintendenten 
einſammeln zu laffen. 

Den Ortspolizeibehörden iſt bei dem Beginne 
der Sammlungen Mitteilung zu machen. 

Frankfurt a. O., den 7. März 1904. 

Der Regierungspräſident. von Dewitz. 

(7) Des Königs Majeſtät haben mittels 
Allerhöchſten Erlaſſes vom 17. Februar d. Js. zu 
genehmigen geruht, daß der Gutsbezirk Altnau und 
die Landgemeinde Altnau mit der Stadtgemeinde 
Calau vereinigt werden. 

Frankfurt a. O., den 3. März 1904. 

Der Reglerungspräſident. gez. von Dewltz. 

(An Stelle des verſetzten Negierungs- 
Aſſeſſors Gürich haben wir den Regierungs⸗Aſſeſſor 
Klugkiſt gemäß § 50 des Einkommenſteuergeſetzes 
vom 24. Juni 1891 und § 15 des Gewerbeſteuer⸗ 
geſetes vom gleichen Datum zum ftellvertretenden 
Vorſitzenden der Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗ 
Kommiſſion und der Steuerausſchüſſe der Gewerbe⸗ 


— 


ſteuerklaſſen III und IV für den Kreis Königs- 
berg Nm. ernannt. 
Königliche Regierung; Abteilung für direkte Steuern, 

Domänen und Forſten A. von De witz. 
Bekanntmachung des Reichs⸗Poſtamts. 

Verſendung von Paketen während der Dfterzeit. 

Die Vereinigung mehrerer Pakete zu einer 
Poſtpaketadreſſe ift für die Zeit vom 27. März bis 
einſchl. 3. April im inneren deutſchen Verkehre nicht 
geſtattet. Auch für den Auslandsverkehr empfiehlt 
es ſich im Intereſſe des Publikums, während dieſer 
Zeit zu jedem Pakete beſondere Begleitpapiere aus⸗ 
zufertigen. 

Berlin W. 66, den 9. März 1904. 

Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 
Vekanntmachungen der Kaiſerlichen Ober- 
poſtdirektion zu Frankfurt a. O. 

(1) Am 25. Februar ift bei der Poſthilfſtelle 
in Friedebergſchbruch eine Telegraphenanſtalt mit 
Fernſprechbetrieb und öffentlicher Fernſprechſtelle 
eröffnet worden. 

Frankfurt (Oder), 25. Februar 1904. 

Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektion. 

(2) Am 27. Februar iſt bei der Poſthilfſtelle 
in Coſſarmühle eine Delegraphenanſtalt mit Fern⸗ 
ſprechbetrieb und öffentlicher Fernſprechſtelle eröffnet 
worden. 

Frankfurt (Oder), 27. Februar 1904. 

Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektion. 
Perſonal⸗Chronik. 

(8) Der Buchhalter Arning von der Miniſterial⸗, 
Militär⸗ und Baukommiſſion in Berlin iſt unter 
Ernennung zum Regierungs⸗Hauptkaſſen⸗Buchhalter 
an die hieſige Königliche Regierung verſetzt worden. 

(4) Die Wahl des bisherigen Stadtſekretärs 
Klatte zu Berlinchen zum Bürgermeiſter der Stadt 
Königswalde Nin. auf die geſetzliche zwölfjährige 
Dienſtperiode iſt beſtätigt worden. 

Vermiſchtes. 

LU Die Eröffnung des nächſten Kommunal- 

Landtags des Markgraftums Niederlauſitz ift auf 
den 10. April ds. Is. 

feſtgeſetzt worden, was wir hierdurch mit dem Be⸗ 

merken zur allgemeinen Kenntnis bringen, daß die 

an denſelben etwa zu richtenden Anträge wenigſtens 

14 Tage zuvor hierher eingereicht werden müſſen. 

Lübben, den 2. März 1904. 
Landes⸗Deputation des Markgraftums Niederlauſitz. 

(2) Mit Gültigkeit vom 1. März d. Js. ab 
tft zu unſerem Tarif ein Nachtrag IV erſchienen. 
Derſelbe enthält außer einigen Aenderungen der 
Frachtſätze von Lieberoſe Uebergang nach Lübben 
und Cottbus die Frachtſätze von Goyatz Umſchlag 
nach Cottbus, Lübben und Lieberoſe. 

Betriebs⸗Verwaltung der Spreewaldbahn. 


Nebigiert im Bureau der Königt. Negterung zu Frankfurt a. D. 


Druck der Königl. Hofbuchdruckerei Trowitzſch & Sohn in Frankfurt a. O. 


